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Mit 1. Dezember 2022 ist Amtsleiter a. D. Johann 
Bauer nach rekordverdächtiger, 40-jähriger Dienstzeit 
in den Ruhestand getreten. Davon war er 32 Jahre als 
Amtsleiter tätig.

Begonnen hat seine berufliche Laufbahn am 1.1.1983 
als er unter Bürgermeister Johann Froschauer als 
Vertragsbediensteter (Buchhaltung und Lohnverrech-
nung) in den Gemeindedienst aufgenommen wurde. Nur 
sieben Jahre später wurde er 1990 vom Gemeinderat zum 
Amtsleiter der Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram 
bestellt.

Johann Bauer hat in den vielen Jahren mit seinem 
zukunftsorientierten Denken einen sehr wesentlichen 
Beitrag zur positiven Entwicklung der Marktgemeinde 
geleistet. Viele Projekte tragen seine Handschrift 
(Bauhofneubau, Gemeindeumbau, Kläranlagenbau, 
Kindergartenumbauten, Kraftwerksbau, Schulbau,…). 

Er hat in beeindruckender Art und Weise sein Amt 
ausgeübt. 

Johann Bauer war immer ein ruhiger und souveräner 
Gesprächspartner mit einem überragenden Fachwissen 
und Geradlinigkeit. Weiters hat er aber auch ein 
unglaubliches Engagement an den Tag gelegt.

Mehr als drei Jahrzehnte lenkte er die Geschicke am 
Gemeindeamt und stand drei Bürgermeistern tatkräftig 
zur Seite. Weiters hatte er immer ein offenes Ohr für 
die Anliegen seiner MitarbeiterInnen. Johann Bauer 
war mit Leib und Seele Amtsleiter und daher ist einem 
solchen Abschied bestimmt auch eine gewisse Wehmut 
verbunden.

Es ist schwierig, die passenden Worte zu finden, um 
Amtsleiter a. D. Johann Bauer für seine engagierte 
Arbeit und seinen immerwährenden Einsatz für die 
Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram und deren 
Bürgerinnen und Bürger gebührend zu danken. Auch 
seiner Gattin Hedwig und den drei Kindern, die ihn an 
so manchen Tagen und Abenden entbehren mussten, 
möchten wir einen großen Dank aussprechen. 

Amtsleiter a. D. Johann Bauer in Pension

Amtsübergabe

Durch die Pensionierung war die Neubestellung dieses Dienstpostens notwendig. Nach erfolgter Ausschreibung 
wurde die Mitarbeiterin Sandra Niedermayer durch einstimmigen Beschluss des Gemeinderates als neue 
Amtsleiterin bestellt. Die Einschulung und die gezielten Vorbereitungen für diese Tätigkeit begannen bereits 
im April 2022. Somit übernimmt mit 1. Dezember 2022 Sandra Niedermayer die Amtsleitung.

Lieber Hans, wir alle schätzen unendlich, was du in all deinen Berufsjahren geleistet hast – DANKE!

Bürgermeister Paul Freund und die Gemeindebediensteten wünschen dir und deiner Familie alles Gute  
und vor allem Gesundheit in deiner wohlverdienten Pension!
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Liebe Taufkirchnerinnen und Taufkirchner!
Mit der Pensionierung unseres AL Johann Bauer am 1. Dezember 2022 geht 
eine Ära in unserer Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram zu Ende. Johann war  
40 Jahre im Gemeindedienst, davon 32 Jahre als Amtsleiter, tätig. 

Ein Amtsleiter steht meistens hinter dem Bürgermeister in zweiter Reihe. Er ist 
jedoch, was das Gemeindegeschehen betrifft, die wichtigste Person. Die enge 
Zusammenarbeit zwischen Bürgermeister und Amtsleiter ist dabei unumgänglich. 
Während seiner 32-jährigen Amtszeit begleitete Johann insgesamt drei 
Bürgermeister, wobei für ihm das „Miteinander“ immer oberste Priorität hatte. Das 
widerspiegelt sich auch an der sehr positiven Entwicklung unserer Marktgemeinde. 

Ich möchte mich persönlich noch einmal ganz besonders bei AL a. D. Johann 
Bauer für die gute Zusammenarbeit bedanken. In diesen sieben Jahren, in denen 
er mich wirklich in jeder Situation mit vollstem Einsatz unterstützt hat, haben wir 
gemeinsam zum Wohle der Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram agiert. Ich 
wünsche unseren AL a. D. Johann Bauer alles Gute in seinem Ruhestand und vor 
allem viel Gesundheit.

Ich darf aber auch der neuen Amtsleiterin Sandra Niedermayer sehr herzlich 
gratulieren. Es ist natürliche eine große Aufgabe und Herausforderung in unserer 
Marktgemeinde die Verantwortung zu tragen. Ich bin mir aber sicher, dass sie 
dieses Amt mit bestem Wissen und Gewissen ausüben wird und dabei auf die 
Unterstützung der gesamten Belegschaft zählen kann. Ich wünsche mir natürlich 
ebenso eine gute und konstruktive Zusammenarbeit mit ihr, wie ich es mit ihrem 
Vorgänger Johann hatte.

Mit Ende des Jahres konnten auch wieder viele Asphaltierungsarbeiten 
abgeschlossen werden. Für die Anrainer ist natürlich eine Staubfreimachung 
von Straßen eine wesentliche Steigerung der Lebensqualität. Trotz engerer 
Finanzmittel in den nächsten Jahren, werden wir uns auch weiterhin bemühen, 
unseren Gemeindebürgern ein dementsprechendes Lebensumfeld in unserer 
Gemeinde zu schaffen.

Nächstes Jahr findet wieder unser traditioneller Taufkirchner Ball statt. Dieser wird 
von der Landjugend Taufkirchen organisiert und findet am Samstag, 4. Februar 
2023 im Stadler-Saal statt. Herzlichen Dank der Landjugend für die Ausrichtung.

Ich darf mich sehr herzlich für die gute Zusammenarbeit bei den Fraktionen 
bedanken. Es konnten wieder viele Beschlüsse zum Wohle für Taufkirchen an der 
Pram gefasst werden. 

Ebenso ein großer Dank gilt den Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram sowie unserer neuen Amtsleiterin Sandra 
Niedermayer und Vizebürgermeisterin Elisabeth Bauer für die wirklich gute 
Zusammenarbeit und deren Einsatz im Dienste unserer Taufkirchner Bevölkerung.

Ich wünsche allen Taufkirchnerinnen und Taufkirchnern ein frohes und friedvolles 
Weihnachtsfest sowie viel Gesundheit und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2023.

Mit den besten Grüßen

Paul Freund
Bürgermeister

VORWORT
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Ebenso wünschen die Bediensteten 
der Marktgemeinde Taufkirchen 

an der Pram allen Leserinnen 
und Lesern frohe Weihnachten und 

ein glückliches neues Jahr.

Weihnachten steht unmittelbar vor 
der Tür. Anlässlich des wohl schönsten 
Festes im gesamten Jahreszyklus und 
des bevorstehenden Jahreswechsels 
möchten wir allen Taufkirchnerinnen 
und Taufkirchnern für die vorbildli-
che Zusammenarbeit danken und ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und ein 
glückliches, erfolgreiches Jahr 2023 
wünschen.

Für die ÖVP-Fraktion:

Gemeindevorstand Bernhard Lechner
Fraktionsobmann

	
Für die FPÖ-Fraktion:

Gemeindevorstand Reinhard Waizenauer
Fraktionsobmann

Für die SPÖ-Fraktion:
	

Gemeindevorstand Johann Halas
Fraktionsobmann
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WINTERDIENST

Organisation

Die bevorstehende kalte Jahreszeit 
beschert der Marktgemeinde mit 
der Schneeräumung und Salz- 
bzw. Splittstreuung wieder ei-
nen schwierigen und aufwendi-
gen Winterdienst. Dabei wird 
grundsätzlich die vom vorigen 
Winter bewährte Regelung wieder 
Anwendung finden, wonach

•	 die Räumung bereits rechtzeitig 
in den Nachtstunden begonnen 
wird,

•	 zuerst stets nur die wichtigen 
Hauptstraßen angefahren werden,

•	 bei Bedarf alle Straßen geräumt 
werden,

•	 die Salz- bzw. Splittstreuung nach 
erachteter Notwendigkeit und 
Zweckmäßigkeit erfolgt.

Neben der bereits etablierten Um-
stellung der Splittstreuung auf 
Güterwegen bewirkte die Oö. Stra-
ßengesetz-Novelle die gänzliche 
Aufgabenzuordnung des Winter-
dienstes nach Straßengattungen; so-
mit fallen neben den so genannten 
„Bundesstraßen“ sämtliche Landes-
straßen im Gemeindegebiet (Otter-
bacher, Schwendter und Gopper-
dinger Straße) sowohl hinsichtlich 
Räumung als auch Streuung in den 
Verantwortungsbereich des Landes 
Oberösterreich.

Die Marktgemeinde Taufkirchen 
an der Pram ersucht daher alle Ver-
kehrsteilnehmer um entsprechende 

Anpassung ihrer Geschwindig-
keit an die winterlichen Fahrver-
hältnisse und bittet bereits jetzt 
um Verständnis für mögliche Un-
zulänglichkeiten im Rahmen des 
Winterdienstes.

Die Räumung und Streuung der 
dem öffentlichen Verkehr dienen-
den Gehsteige und Gehwege bzw. 
eines 1 m breiten Straßenrandes 
obliegt in Ortsgebieten gemäß § 93 
Abs. 1 StVO in der Zeit von 06.00 
bis 22.00 Uhr den angrenzenden 
Liegenschaftseigentümern. 

Soweit als möglich wird diese 
Räumung und Streuung wieder 
von Seiten der Marktgemeinde 
übernommen werden, ohne aber 
deswegen von der angeführten 
Verpflichtung zu entbinden. In den 
Ortschaften wird bei Bedarf wieder 
ein damit beauftragter Landwirt 
(Wolfgang Schreiner) mit seinem 
Traktor zum Einsatz kommen.

Auf Grund der gesammelten 
Erfahrungen wird die Bevölkerung 
bereits jetzt um Nachsicht gebeten, 
dass

•	 extreme Schnee- und Eisverhält-
nisse den normalen Winterdienst 
äußerst stark beeinträchtigen, ja 
bis zum Erliegen bringen können,

•	 überraschende, unvorhersehbare 
Wetterumbrüche schwierige 
Entscheidungen erfordern, die  
naturgemäß einen bereits ver-
zögerten Einsatz bewirken oder 
sich bereits nach kurzer Zeit als 
unwirksam bzw. nutzlos erweisen 
können,

•	 das Prinzip der vorrangigen Räu-
mung der Hauptstraßen bedingt, 
dass an Nebenstraßen unter Um-
ständen mehrmals vorbeigefah-
ren werden muss, bevor sie tat-
sächlich zum Zug kommen,

•	 Verzögerungen auf Grund de-
fekter oder stecken gebliebener 
Räumgeräte entstehen.

Generell kann festgestellt werden, 
dass auf schwach frequentierten 
Straßenzügen (in nicht exponierter 
Lage) auch diesen Winter versucht 
wird, die Schneeräumung und den 
Streumitteleinsatz im Rahmen der 
Möglichkeiten etwas zu reduzieren.

Die für den Winterdienst ver-
antwortlichen Mitarbeiter der 
Marktgemeinde, der eingesetzte 
Landwirt sowie die beauftragte 
Firma (Leitner) werden sich wei-
terhin bemühen, den hohen 
Qualitätsstandard in der Markt-
gemeinde Taufkirchen an der Pram 
aufrecht zu erhalten.

Für sämtliche den Winterdienst be-
treffende Anliegen wenden Sie sich 
bitte während der Amtsstunden an 
das Marktgemeindeamt, in außer-
gewöhnlichen Fällen außerhalb 
der Dienstzeit an Herrn Thomas 
Reiterer (Tel.-Nr.: 0664/88 31 06 00) 
oder an Bürgermeister Paul Freund  
(Tel.-Nr.: 0664/23 23 790).

Parken auf 
Gemeindestraßen

Leider werden Räum- und Streu- 
fahrzeuge auf Gemeindestraßen 
immer wieder durch parkende  
Autos behindert; manchmal ma-
chen diese sogar ein weiteres Be- 
fahren von Siedlungsstraßen 
gänzlich unmöglich. 

Es wird daher dringend ersucht, 
in solchen Straßenzügen keine 
Fahrzeuge abzustellen (siehe  
§ 24 Abs. 1 und 3 StVO)! Ansons-
ten kann der Winterdienst nicht 
durchgeführt werden.
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AUS DER GEMEINDE

Dank

Die Marktgemeinde Taufkirchen an 
der Pram möchte sich bei Herrn Franz  
Piffer, Schwendt 15 für die unentgelt-
liche Zurverfügungstellung des Christ-
baumes am Gemeindeplatz, bei der 
Firma Waizenauer Bauunternehmen 
GmbH & Co KG für die kostenlose 
Aufstellung des Christbaumes so-
wie bei der Firma Weisshaidinger 
Ingenieur-Holzbau GmbH für 
die ebenfalls unentgeltliche 
Zurverfügungstellung einer 
Hebebühne recht herzlich 
bedanken.

NEUE Öffnungszeiten am Marktgemeindeamt

Der direkte Kontakt mit den Bürgern ist uns am Marktgemeindeamt sehr wichtig. Da die Anforderungen an die 
Gemeindebediensteten jedoch immer größer werden, brauchen sie die nötige Zeit abseits des Parteienverkehrs.

Daher lauten die NEUEN Öffnungszeiten ab 1. Jänner 2023 wie folgt:

Montag: 08:00 bis 12:00 Uhr, 13:00 bis 17:00 Uhr
Dienstag: 08:00 bis 12:00 Uhr
Mittwoch: 08:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag: 08:00 bis 12:00 Uhr, 13:00 bis 17:00 Uhr
Freitag: 08:00 bis 12:00 Uhr

Weiters sind telefonische Terminvereinbarungen außerhalb der Öffnungszeiten möglich. 

Pensionierung von 
Herrn Ernst Maier

Nach fast 30 Jahren im 
Gemeindedienst verabschie-
dete sich Bauhofmitarbeiter 
Ernst Maier in den wohlver-
dienten Ruhestand. 

Die Marktgemeinde Tauf-
kirchen an der Pram bedank-
te sich für seine geleisteten 
Tätigkeiten im Bauhof und 
wünschte ihm alles Gute und 
viel Gesundheit in der Pension.

Abschiedsworte des Amtsleiters a. D. Johann Bauer 

Liebe Taufkirchnerinnen, liebe Taufkirchner!
Nach ca. 40 Jahren am Marktgemeindeamt Taufkirchen an der Pram – davon rund 32 
Jahre als Amtsleiter – bin ich mit 1. Dezember in den (wohlverdienten) Ruhestand 
gegangen.

Dies möchte ich zum Anlass nehmen, mich bei allen Taufkirchnerinnen und 
Taufkirchnern für das stets sehr gute Miteinander in all den Jahren ganz herzlich 
zu bedanken. Dieser Dank gilt klarerweise auch allen Verantwortlichen in den Firmen, Vereinen und sonstigen 
Institutionen der Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram.

Abschließend wünsche ich den politischen Entscheidungsträgern und allen Bediensteten der Marktgemeinde 
Taufkirchen alles Gute in ihrem Tun für unsere liebenswerte Heimatgemeinde Taufkirchen an der Pram.



6 )

VITALES WOHNEN

Mit der Errichtung des ViWo (Vitales Wohnen) Taufkirchen an der 
Pram will die Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram gemeinsam 
mit dem SHV Schärding das Betreuungsangebot für die ältere Genera-
tion weiter ausbauen. Die Bewohner dieser 17 Wohneinheiten werden 
täglich mindestens acht Stunden vom Fachpersonal des SHV Schär-
ding betreut. Für die Nacht stehen bei dringenden Fällen sogenannte 
„Helfer in der Nacht“ ehrenamtlich zur Verfügung. Weiters wird ein 
großer Aufenthaltsraum mit Küche für gemeinsame Aktivitäten gebo-
ten. Somit kann man dem großen Verlangen – möglichst lange in ge-
wohnter Umgebung alt zu werden – weiter nachkommen. 

Grundausstattung und Erholungsflächen:

Sämtliche Wohnungen verfügen über eine hervorragende Grundaus-
stattung. So gehört zu jeder Wohnung ein Balkon/eine Loggia bzw. 
eine Terrasse. Der Gemeinschaftsraum für die ViWo-Wohnungen im 
Erdgeschoß lädt zu gemeinsamen Aktivitäten ein. Die allgemeinen 
Räume (Waschküche/Trockenraum, Fahrradabstellraum,…) befinden 
sich ebenfalls im Erdgeschoß. Jeder Wohnung steht ein Kellerabteil 
zur Verfügung. Ihre Wohnung ist auf dem neuesten Stand der Tech-
nik: Sie wohnen in einem Haus mit Optimalenergiestufe – das bedeutet 
bestmögliche Wohnbedingungen für Sie!

Neues Wohnprojekt:
ViWo Taufkirchen an der Pram – 

Alternative Wohnform

Mit diesem Projekt will die Markt-
gemeinde Taufkirchen an der Pram 
hochwertige und attraktive Wohnräu-
me für die ältere Generation schaffen. 

In Kombination mit einer professio-
nellen Betreuung ist Bürgermeister 
Paul Freund überzeugt, dass man hier 
ein entsprechendes, qualitatives An-
gebot für die Bedürfnisse in unserer 
schönen Marktgemeinde Taufkirchen 
an der Pram anbieten kann.

Für weitere Informationen bzw. für 
Anmeldungen stehen Ihnen folgen-
de Kontaktstellen gerne zur Verfü-
gung:

Marktgemeinde  
Taufkirchen an der Pram 
Tel.-Nr.: 07719/72 55-12,  
manuela.spitzenberger@ 
taufkirchen-pram.ooe.gv.at

Sozialhilfeverband Schärding 
Tel.-Nr.: 0664/88 61 28 78,  
cn.hoelzl@shv-schaerding.at

Tel.-Nr.: 0664/88 97 10 01, 
cn.schustereder@shv-schaerding.at

Kunde:

Tischlerei Kastner, Saxenegg 11, 4323 Münzbach, Tel.: 0664 / 5955507, office@tischlerei­kastner.cc

Projekt:

Version:

Datum:

Rev.:

SHV Schärding
ViWo Taufkirchen an der Pram

Aufenthaltsraum 26.04.2021

21.04.202101

Gemeinschaftsraum
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AKTUELLES

Freie ISG- & LAWOG-Mietwohnungen

Da bei den ISG-Mietwohnblöcken in der Margret-Bilger-Straße 33 vier 
Wohnungen (99,05 m², 79,07 m², 82,63 m³ und 72,28 m² Wohnfläche) frei 
sind, nimmt das Marktgemeindeamt Taufkirchen an der Pram Ihre Woh-
nungsvormerkungen hierfür gerne entgegen.

Für die freiwerdende LAWOG-Mietwohnung (ab Februar 2023) in 
Wimm 27 (80,75 m² Wohnfläche) nimmt das Marktgemeindeamt Taufkir-
chen an der Pram ebenso Ihre Wohnungsvormerkungen entgegen.

Bei den neu gebauten FAMILIEN-Mietwohnungen sind 8 Mietwohnun-
gen mit ca. 50 m² sofort beziehbar.

Notarsprechtag

Die Raiffeisenbank Taufkirchen an der Pram bietet in Zusammenarbeit mit 
dem Notariat Dr. Heitzinger/Mag. Eder für alle Taufkirchner Gemeinde-
bürgerInnen einen kostenlosen Notarsprechtag am Donnerstag, 23. März 
2023 ab 14.00 Uhr in der Raiffeisenbank Taufkirchen an der Pram an.

Fundgegenstände

Beim Marktgemeindeamt wurden 
folgende Fundgegenstände abge-
geben:

	 E-Scooter 
	 Scooter 
	
Die Verlustträger werden hiermit 
aufgefordert, innerhalb eines Jahres 
den Verlust beim Marktgemeindeamt 
Taufkirchen an der Pram anzuzeigen.

Die Wohnungsgenossenschaft „Familie“ 
ist seit mehr als 110 Jahren bekannt für die 
Errichtung, Vermietung und Verwaltung 
von Miet- und Eigentumswohnungen.

Am 29.11.2022 wurden die nächsten über-
geben, und zwar in der Flieherstraße. Die 
Wohnungen sind nur wenige Meter vom 
Zentrum entfernt und alle Angelegenhei-
ten des täglichen Lebens sind fußläufig 
erreichbar. 

Bürgermeister Paul Freund freut sich, dass 
mit den neuen Wohnungen Taufkirchner-
Innen sich innerhalb der Gemeinde verän-
dern können aber auch für neu zuziehende 
BürgerInnen Wohnraum geschaffen wurde. 
Wenige Wohnungen sind noch frei. 

In Kooperation mit dem Sozialhilfeverband 
Schärding werden demnächst altersgerechte Wohnun-
gen („Vitales Wohnen Taufkirchen“) fertig gestellt. 
Diese stellen eine großartige Ergänzung zu dem bereits 
bestehenden Betreubarem Wohnen dar. Die Übergabe 
dieser Wohnungen findet im Februar 2023 statt. 

Neue und moderne Wohnungen in der Flieherstraße 8a/8b 
in Taufkirchen an der Pram

Informationen zu beiden Bauvorhaben erhalten Sie 
auf der Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram,  
manuela.spitzenberger@taufkirchen-pram.ooe.gv.at, 
Tel. 07719/72 55-12.
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AKTUELLES

Teuerungen in allen 
Bereichen

Von den massiven Teuerungen in 
allen Bereichen ist fast jeder irgend-
wie betroffen. Ob als Unternehmer, 
Landwirt, im privaten Bereich oder 
wir als Marktgemeinde. Vor allem 
die steigenden Energiekosten in den 
Bereichen Gas und Strom macht 
uns allen zu schaffen. Durch die 
verschiedensten Maßnahmen, vor 
allem Einsparungen, wollen wir hier 
entgegenwirken.

•	Die Marktgemeinde Taufkirchen 
an der Pram hat bereits 2015 be-
gonnen, die Straßenbeleuchtung 
auf moderne LED-Leuchten 
umzustellen. In diesen Bereichen 
können wir von 50 % bis teilwei-
se 80 % Stromverbrauch durch 
Lichtabsenkung einsparen. Die 
restliche Straßenbeleuchtung (ca. 

20 %) soll demnächst auf moderne 
LED-Leuchten umgestellt werden. 

•	Die Weihnachtsbeleuchtung wurde 
zur Gänze auf LED umgerüstet 
und heuer noch ein wenig redu-
ziert. 

•	Die Heizungssteuerung am Markt-
gemeindeamt wurde ausgetauscht 
und auf den neuesten Stand der 
Technik gebracht.

•	Ab Jänner 2023 werden wir eine 
Energiegemeinschaft gründen. 
Damit können wir unseren eigenen 
Strom aus unserem Wasserkraft-
werk für alle Gemeindeeinrich-
tungen (Bauhof, Wasserhäuser) 
verwenden. So können wir die 
Eigenversorgung von elektrischer 
Energie von ca. 50 % auf ca. 70 
% erhöhen.

•	Für 2023 ist die Errichtung von 
Photovoltaikanlagen auf dem 

Schulzentrum, Kindergarten und 
Bauhof in der Größenordnung 
von ca. 500 kWp geplant. Der 
damit erzeugte Strom soll dann in 
die Energiegemeinschaft fließen. 
Seitens der Gemeinde ist hier das 
Ziel, energieautark zu werden.

•	Die fossilen Heizungen in den 
öffentlichen Gebäuden sollen auf 
erneuerbaren Systemen umgestellt 
werden.

Mit den verschiedensten Maßnah-
men können wir hier den Teuerun-
gen entgegenwirken. Wichtig ist 
mir, die Teuerungen nicht auf die 
Gemeindebürger umzuwälzen, son-
dern Maßnahmen für die Zukunft zu 
setzen. Somit werden die Kanal- und 
Wasserbenützungsgebühren für 2023 
nicht erhöht.

Euer Bürgermeister

Ärztliche Urlaubstage

Die Ordination von Frau Dr. Sabine Schöfer ist von 25.01.2023 bis 29.01.2023 und von 27.02. bis 28.02.2023 
urlaubsbedingt geschlossen.

Die Ordination von Zahnarzt Dr. Egon Grünberger ist von 24.12.2022 bis 08.01.2023 und von 18.02.2023 bis 
25.02.2023 urlaubsbedingt geschlossen.

Ehrung

Der Stammtisch für pflegende und betreuende An-
gehörige - eine Einrichtung im Arbeitskreis Gesunde 
Gemeinde - besteht nun in der Marktgemeinde Tauf-
kirchen an der Pram seit zwanzig Jahren; dieser wurde 
acht Jahre von DGKP Margit Süß-Amon und nun zwölf 
Jahre von DGKP Maria Gruber geleitet.

Dafür wurde sie im Rahmen der Jubiläumsveranstaltung 
„20 Jahre Stammtisch für pflegende und betreuende An-
gehörige“ am Freitag, 28.10.2022 in den Redoutensälen 
in Linz mit „Dank und Anerkennung“ des Landes OÖ. 
ausgezeichnet!

Hinweis: 
Der Stammtisch findet jeden zweiten Mittwoch im Monat 
um 20.00 Uhr im GH Beham statt. Neue InteressentInnen 
sind jederzeit herzlich willkommen (Maria Gruber: 
0664/88 58 38 21).
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VERSCHIEDENE INFORMATIONEN

Sommer-Kinder-Betreuung 2023

Auch im Jahr 2023 möchten die Gemeinden Diersbach, Sigharting, 
Rainbach und Taufkirchen an der Pram wieder eine Sommer-Kinder- 
Betreuung für berufstätige Eltern von Kindergarten- und Volksschul-
kindern anbieten. 

Bei entsprechendem Bedarf findet die Betreuung von 31. Juli bis  
25. August 2023 jeweils von 07.00 bis 13.00 Uhr (Montag bis Freitag) 
statt. 

Nähere Informationen zur Sommer-Kinder-Betreuung werden bei 
der Aussendung der Fragebögen im März 2023 bekannt gegeben.

Bobby-Cars für den 
Kindergarten und die 
Krabbelstube

Mit Freude durften vor Kurzem die 
Kinder des Kindergartens und der 
Krabbelstube der Marktgemein-
de Taufkirchen an der Pram drei 
Bobby-Cars von der Firma DSV, 
Suben entgegennehmen.

Ein herzliches Dankeschön!

Die Teuerung macht den Familien 
zu schaffen und die hohen Kosten 
während eines Schuljahres sind 
oft nur schwer zu bewältigen. Die 
Arbeiterkammer Oberösterreich 
unterstützt nun ihre Mitglieder mit 
dem AK-Schulbonus. 100 Euro 
gibt es für Kinder in Vor-, Volks-, 
und Sonderschulen. 

Hefte, Füllfeder, Blöcke, Werkbei-
trag und das Geld für den Ausflug: 
Während eines Schuljahres müssen 
Eltern oft tief in die Taschen grei-
fen. „Die Rekordinflation und hohe 
Kosten für Energie, Sprit, Mieten 
und Lebensmittel setzen die Men-
schen massiv unter Druck. Da fällt 

es vielen Familien schwer, zusätz-
lich die Kosten für den Schulstart 
zu stemmen“, sagt AK-Präsident 
Andreas Stangl. Deshalb hat die 
Arbeiterkammer Oberösterreich 
den Schulbonus ins Leben geru-
fen. Für das neue Schuljahr gibt 
es 100 Euro für jedes Kind in der 
Vor-, Volks-, oder Sonderschule 
(bis einschließlich der 4. Schul-
stufe). Der Antrag kann unter ooe.
arbeiterkammer.at/schulbonus 
gestellt werden. Voraussetzungen 
sind, dass mindestens ein Eltern-
teil Mitglied der Arbeiterkammer 
Oberösterreich ist, die Vorlage ei-
ner Schulbesuchsbestätigung und 
der Nachweis über den Bezug der 

Familienbeihilfe. Den AK-Schul-
bonus können sich Eltern während 
des ganzen Schuljahres 2022/23 
abholen. Familien, die für mehrere 
Kinder den 100 Euro Schulbonus 
erhalten möchten, müssen je Kind 
einen eigenen Antrag stellen.

Infos unter schulbonus@akooe.at 
oder +43 (0) 50 6906-1615

AK Oberösterreich entlastet Familien mit 100 Euro AK-Schulbonus 
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21.09.2022
Theo Mészáros,

Sohn von Gréta Hajnal 
und Mészáros Bálint,

Margret-Bilger-Straße 33/4

09.11.2022
Laura Breinbauer,
Tochter von Barbara und 

Stefan Breinbauer, 
Schwendt 7/1

06.10.2022
Pia Wagner, 

Tochter von Ines Wagner 
und Reinhold Rauchwarter, 

Eferdinger Straße 20

19.11.2022
Erika Fischer,

Jechtenham 27/1
80 Jahre

23.11.2022
Ferdinand Mairhofer,

Aichedt 7
92 Jahre

27.10.2022
Hermann Reiterer,

Eferdinger Straße 12/1
94 Jahre

18.10.2022
Josef Huber,
Schratzberg 9

90 Jahre

28.10.2022
Maximilian Gaderbauer,

Sohn von Katrin und 
Stefan Gaderbauer, 

Kinosiedlung 38

GEMEINDECHRONIK

Geburten

Jubiläen

Ein „Herzliches 

Willkommen“ den 

neuen Erdenbürgern!

Seitens der Marktgemeinde gratulierte 

Bürgermeister Paul Freund den JubilarInnen 

mit einem kleinen Geschenk und wünschte 

ihnen Glück und Segen für ihren 

weiteren Lebensabend.
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GEMEINDECHRONIK

Eheschließungen am Standesamt Taufkirchen an der Pram

24.09.2022
Melanie Plöderl und  
Patrick Wiesinger, 

Laufenbach 66 b 

20.10.2022
Kerstin Lang und  

Said Rezai, 
Wolfsedt 1/1

27.08.2022
Verena Haidinger und  

Andreas Selker, 
Gadern 86

22.09.2022
Karoline und Karl Schauer, 

Kinosiedlung 3
Goldene Hochzeit

15.09.2022
Erna und Johann Egger, 

Bahnhofstraße 14
Goldene Hochzeit

Ehejubiläen

Herzlichen 

Glückwunsch zu diesen 

freudigen Ereignissen!

Zuzüge
Wir begrüßen die nach Taufkirchen an der Pram Zugezogenen sehr herzlich und hoffen, dass sie sich als neue 

Gemeindebürger wohlfühlen werden!

Name wohnhaft in zugezogen von
Bettina und Rudolf Wieshammer 
mit Kindern Maximilian und Kevin Margret-Bilger-Straße 35a/3 Mehrnbach

Julia und Manuel Eberl 
mit Kindern Andrè, Lino, Selina und Laura Bachschwölln 72 Pram

Ton Nu Tieu Mi und Silvester 
mit Tochter Niţă Olivia-Thao Nhi Windten 25 Andorf 

Tobias Kampl Bsc und Tanja Adlmanninger
mit Tochter Nora Kampl Aichbergsiedlung 34 Reichersberg

Dominik Bari und Kitti Bušaová 
mit Kindern Sofia Bariová und Dominik Bari Eferdinger Straße 30/11 Eberschwang 

Wilfried Benedikt Kuran Furth 9/2 Schärding 
Karl Untner Flieherstraße 8b/4 Schärding 



12 )

GEMEINDECHRONIK / TERMINE

Todesfälle

30.09.2022
Theresia Schediwy, 

geb. 24.11.1924, 
Aichbergsiedlung 8/1

22.11.2022
Johann Schachinger,

geb. 22.02.1932,
Jechtenham 1

01.10.2022
Theresia Lenzbauer, 

geb. 01.12.1933,
Brauchsdorf 14/3

23.10.2022
Christoph Selker, 
geb. 07.12.2005,
Brauchsdorf 15

01.11.2022
Maria Strasser,
geb. 01.02.1945,

Berndobl 7/1

Das Beileid und 
Mitgefühl gilt den 
Hinterbliebenen!

Taufkirchner Krippenweg 2022

Bei einem Spaziergang durch Taufkirchen an der Pram können von Sonntag,  
18. Dezember 2022 bis Sonntag, 8. Jänner 2023 gut 12 Krippen bestaunt werden. 
Es werden wieder verschiedene Krippen und Bauweisen zu sehen sein. 

Der Weg ist wie in den vergangenen Jahren ein Rundweg beginnend mit der 
Krippe in der Kirche. Wegbeschreibungen liegen in der Pfarrkirche auf und sind 
auf der Homepage der Pfarre Taufkirchen an der Pram abrufbar.

Wir hoffen, dass dieses Angebot für viele im Familien- oder Freundeskreis einen 
interessanten und besinnlichen Spaziergang in der Weihnachtszeit ermöglicht. Ein 
herzliches Dankeschön an alle, die ihre Krippe zur Verfügung stellen und beim 
Aufbauen, Dekorieren und Beleuchten helfen.

Theaterfahrt

Fahrt zum Musiktheater nach Linz zur Operette Gräfin Mariza am Sonntag, den  
26. März 2023.
Kosten: € 67,00 (Fahrpreis und Eintrittskarte – beste Kategorie)
Abfahrt: 12.30 Uhr vom Stadlerhof 
Anmeldungen bitte ehestmöglich bei Herrn Eduard Steindl (Tel.-Nr. 0688/8117092).
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VERANSTALTUNGSKALENDER

DEZEMBER 2022

JÄNNER 2023

Freitag, 16.12.2022 •	 Weihnachtsfeier des Sportvereines im Maader Hof

Samstag, 17.12.2022 •	 Weihnachtsfeier der FF Laufenbach im Maader Hof

Sonntag, 18.12.2022 •	 Jahreshauptversammlung mit Weihnachtsfeier des Kameradschaftsbundes

Samstag, 24.12.2022

•	 Friedenslichtaktion der FF Brauchsdorf, FF Höbmannsbach, FF Laufenbach und  
FF Pramau

•	 Friedenslichtaktion der FF Taufkirchen an der Pram von 8.00 bis 11.30 Uhr  
am Gemeindeplatz

•	 Kinderweihnacht um 16.00 Uhr in der Pfarrkirche
•	 Heiliger Abend - Christmette um 22.00 Uhr in der Pfarrkirche
•	 Punschstandl der Landjugend nach dem Mettenamt

Sonntag, 25.12.2022 •	 Weihnachten - Geburt des Herrn um 8.30 Uhr in der Pfarrkirche

Montag, 26.12.2022 •	 Fest des Heiligen Stephanus um 8.30 Uhr in der Pfarrkirche

Donnerstag, 29.12.2022 •	 Vereinsschifahrt des Schi- & Snowboardclubs und des Turnvereines

Samstag, 31.12.2022
•	 Jahresschlussandacht um 16.00 Uhr in der Pfarrkirche
•	 Silvesterstandl des Turnvereines und des Männerchors ab 17.00 Uhr am Gemeindeplatz 
•	 Jahresausklang der Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram

Sonntag, 01.01.2023 •	 Neujahrsgottesdienst - Hochfest der Gottesmutter Maria um 8.30 Uhr in der Pfarrkirche

Donnerstag, 05.01.2023 •	 „Ölscheichparty“ der FF Brauchsdorf ab 20.00 Uhr im Feuerwehrhaus

Freitag, 06.01.2023 •	 Erscheinung des Herrn - Gottesdienst mit den Sternsingern um 8.30 Uhr in der Pfarrkirche
•	 Neujahrsstammtisch des Seniorenringes um 14.00 Uhr im GH Aumayr

Sonntag, 08.01.2023 •	 Gottesdienst - Taufe des Herrn um 8.30 Uhr in der Pfarrkirche

Mittwoch, 11.01.2023
•	 Kegeln des Pensionistenverbandes von 17.00 bis 19.00 Uhr beim „Friedl Wirt“  

in St. Roman
•	 Stammtisch für pflegende Angehörige um 20.00 Uhr im GH Beham (Gesunde Gemeinde)

Freitag, 13.01.2023 •	 Vollversammlung der FF Brauchsdorf um 19.30 Uhr im GH Beham

Samstag, 14.01.2023 •	 Tagesschifahrt des Schi- und Snowboardclubs ins Gasteinertal 

Mittwoch, 18.01.2023 •	 Elternabend zur Erstkommunion um 19.00 Uhr im Pfarrheim

Donnerstag, 19.01.2023 •	 Jahreshauptversammlung des Seniorenbundes mit Rückblick um 11.00 Uhr im GH Beham 

Freitag, 20.01.2023 •	 SVT Juniors Hallenturnier ab 16.00 Uhr im Bilger-Breustedt Schulzentrum
•	 Jahreshauptversammlung des Männerchors um 20.00 Uhr im GH Stadler

Samstag, 21.01.2023 •	 SVT Juniors Hallenturnier ab 8.00 Uhr im Bilger-Breustedt Schulzentrum

Sonntag, 22.01.2023 •	 SVT Juniors Hallenturnier ab 8.00 Uhr im Bilger-Breustedt Schulzentrum

Montag, 23.01.2023 •	 Kerzen verzieren der Mütterrunde für die Lichtmessfeier um 20.00 Uhr im Pfarrheim

Donnerstag, 26.01.2023 •	 Wanderung des Pensionistenverbandes; Treffpunkt um 13.30 Uhr 

Freitag, 27.01.2023 •	 Feuerlöscherüberprüfung der FF Taufkirchen an der Pram von 13.00 bis 15.00 Uhr  
im Feuerwehrhaus

Samstag, 28.01.2023 •	 Tagesschifahrt der FF Brauchsdorf 
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VERANSTALTUNGSKALENDER

MÄRZ 2023
Mittwoch, 01.03.2023 •	 Stammtisch der Goldhaubengruppe um 20.00 Uhr im GH Beham

Freitag, 03.03.2023

•	 Aktion Familienfasttag der Kath. Frauenbewegung - Verkauf von Suppe im Glas  
vor dem Sparmarkt Taufkirchen ab 9.00 Uhr

•	 Jahreshauptversammlung des Seniorenringes mit Neuwahlen um 14.00 Uhr im GH Aumayr
•	 Baby- und Kinderbasar (Frühjahr/Sommer) der Mütterrunde Taufkirchen um 17.30 Uhr  

im Foyer des Bilger-Breustedt Schulzentrums
•	 Vollversammlung der FF Taufkirchen an der Pram um 19.30 Uhr im GH Beham

Samstag, 04.03.2023

•	 Apres Schifahrt des Schi- und Snowboardclubs 
•	 Jahreshauptversammlung des Pensionistenverbandes um 14.00 Uhr im GH Beham
•	 1. Firmnachmittag für Firmlinge von 14.00 bis 18.00 Uhr im Pfarrheim                 
•	 Vollversammlung der FF Pramau um 19.30 Uhr im Feuerwehrhaus

Sonntag, 05.03.2023 •	 Familienfasttag der Kath. Frauenbewegung um 8.30 Uhr in der Pfarrkirche

Mittwoch, 08.03.2023
•	 Kegeln des Pensionistenverbandes von 17.00 bis 19.00 Uhr beim „Friedl Wirt“  

in St. Roman
•	 Stammtisch für pflegende Angehörige um 20.00 Uhr im GH Beham (Gesunde Gemeinde)

FEBRUAR 2023

Mittwoch, 01.02.2023 •	 Schnitzelessen des Pensionistenverbandes um 12.00 Uhr beim Flughafen in Suben
•	 Stammtisch der Goldhaubengruppe um 20.00 Uhr im GH Beham

Freitag, 03.02.2023 •	 Stammtisch des Seniorenringes mit Heringsschmaus um 14.00 Uhr im GH Aumayr

Samstag, 04.02.2023 •	 Taufkirchner Ball um 20.00 Uhr im GH Stadler; Einlass ab 19.00 Uhr 

Sonntag, 05.02.2023 •	 Lichtmessfeier um 8.30 Uhr in der Pfarrkirche - Mitgestaltung durch die Mütterrunde

Mittwoch, 08.02.2023
•	 Kegeln des Pensionistenverbandes von 17.00 bis 19.00 Uhr beim „Friedl Wirt“  

in St. Roman
•	 Stammtisch für pflegende Angehörige um 20.00 Uhr im GH Beham (Gesunde Gemeinde)

Freitag, 10.02.2023 •	 Taufkirchner Vereinsabend mit Sportlerehrung der Marktgemeinde Taufkirchen  
an der Pram um 19.00 Uhr im Bilger-Breustedt Schulzentrum

Samstag, 11.02.2023
•	 Tagesschifahrt mit Ortsmeisterschaft des Schi- & Snowboardclubs in St. Johann im 

Pongau
•	 Fahrt ins Aquapulco durch die Mütterrunde; Abfahrt um 17.30 Uhr vom Pfarrheim

Dienstag, 14.02.2023 •	 Betriebsbesichtigung der Firma Krupa und M4 durch den Seniorenbund mit 
anschließendem Stammtisch; Treffpunkt um 14.00 Uhr

Donnerstag, 16.02.2023 •	 „Best of 25 Jahre - Frauenfasching“ der Kath. Frauenbewegung um 14.30 Uhr  
im   Pfarrheim

Samstag, 18.02.2023 •	 Vollversammlung der FF Höbmannsbach um 19.30 Uhr im Feuerwehrhaus 

Sonntag, 19.02.2023 •	 Kinderfasching der ÖVP;  
Faschingsumzug um 14.00 Uhr vom Bilger-Breustedt  Schulzentrum ins Pfarrheim

Mittwoch, 22.02.2023 •	 Aschermittwoch - Gottesdienst um 19.00 Uhr in der Pfarrkirche

Donnerstag, 23.02.2023 •	 Wanderung des Pensionistenverbandes; Treffpunkt um 13.30 Uhr 

Freitag, 24.02.2023 •	 Jahreshauptversammlung des Fischereivereines um 19.30 Uhr im GH Beham

Samstag, 25.02.2023 •	 Jahreshauptversammlung des Musikvereines um 19.00 Uhr im GH Beham

Montag, 27.02.2023
•	 Kochkurs „Fischköstlichkeiten - F(r)isch auf den Tisch“ mit Seminarbäuerin 

Manuela Schneiderbauer um 19.00 Uhr im Bilger-Breustedt Schulzentrum –  
Bäuerinnengemeinschaft und Mütterrunde
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VERANSTALTUNGSKALENDER

APRIL 2023

Samstag, 01.04.2023
•	 Fahrt des Seniorenbundes ins Musiktheater (Gräfin Mariza) 
•	 Palmbuschenverkauf mit Frühstücksmöglichkeit des Arbeitskreises für Kultur und      

Heimatpflege von 8.00 bis 11.00 Uhr im Bilger-Breustedt Schulzentrum

Sonntag, 02.04.2023

•	 Palmsonntag - Palmweihe um 8.15 Uhr am Gemeindeplatz mit anschließendem 
Gottesdienst in der Pfarrkirche

•	 Eröffnung der Jahresausstellung des Vereines Bilger-Haus um 15.00 Uhr  
im Bilger-Breustedt-Haus

Mittwoch, 05.04.2023 •	 „Ripperlessen“ des Pensionistenverbandes um 12.00 Uhr beim Stiegenwirt in Diersbach
•	 Stammtisch der Goldhaubengruppe um 20.00 Uhr im GH Beham 

Donnerstag, 06.04.2023 •	 Gründonnerstag - Gottesdienst um 20.00 Uhr in der Pfarrkirche

Freitag, 07.04.2023 •	 Stammtisch des Seniorenringes um 14.00 Uhr im GH Aumayr
•	 Karfreitagsliturgie um 19.30 Uhr in der Pfarrkirche

Samstag, 11.03.2023 •	 Kabarett mit Christine Eixenberger um 20.00 Uhr, Einlass ab 19.00 Uhr  
in der Mehrzweckhalle des Bilger-Breustedt Schulzentrums - Kulturausschuss  

Sonntag, 12.03.2023 •	 Kindertheater „Grüfello“ um 14.00 Uhr in der Mehrzweckhalle  
des Bilger-Breustedt  Schulzentrums - Kulturausschuss

Dienstag, 14.03.2023 •	 Erste Hilfe - Auffrischungskurs durch den Seniorenbund um 14.00 Uhr  
bei der FF Höbmannsbach

Freitag, 17.03.2023 •	 Kreuzweg um 14.30 Uhr im Pfarrheim - Kath. Frauenbewegung

Samstag, 18.03.2023

•	 „Mensch ärgere dich nicht“-Turnier der SPÖ um 9.00 Uhr im Bilger-Breustedt Schulzentrum
•	 Vereinsmeisterschaft des Turnvereines um 13.00 Uhr in der Mehrzweckhalle  

des Bilger-Breustedt Schulzentrums
•	 Vollversammlung der FF Laufenbach um 19.30 Uhr im Maader Hof

Sonntag, 19.03.2023 •	 Mostkost der Landjugend ab 10.00 Uhr beim Firmengelände Weißhaidinger 

Montag, 20.03.2023 •	 Frühlingsdekorationskurs der Mütterrunde um 19.00 Uhr bei der „BachBlüte Floristik“  
in Bachschwölln

Dienstag, 21.03.2023 •	 Sprechtag des Pensionistenverbandes um 16.00 Uhr im GH Beham

Freitag, 24.03.2023 •	 Jahreshauptversammlung des Sportvereines um 20.00 Uhr im Clubheim 

Samstag, 25.03.2023
•	 Umweltsäuberungstag
•	 Abschlussschifahrt des Schi- und Snowboardclubs
•	 2. Firmnachmittag für Firmlinge von 14.00 bis 18.00 Uhr im Pfarrheim

Sonntag, 26.03.2023 •	 Vorstellgottesdienst für Erstkommunionkinder ab 10.00 Uhr in der Pfarrkirche

Donnerstag, 30.03.2023 •	 Wanderung des Pensionistenverbandes; Treffpunkt um 13.30 Uhr
•	 Palmbuschen binden mit den Erstkommunionkindern um 14.00 Uhr im Pfarrheim 

Schi- & Snowboardclub (Gesunde Gemeinde)
Schigymnastik jeden Mittwoch um 19.15 Uhr in der Turnhalle des Bilger- 
Breustedt Schulzentrums.

M
IT

T
W
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C

H

Gesunde Gemeinde / Turn- und Sportgruppe
Jeden Donnerstag Sport und Bewegung für alle Junggebliebenen 50+ TaufkirchnerInnen von 
16.15 bis 17.30 Uhr in der Turnhalle des Bilger-Breustedt Schulzentrums
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VERSCHIEDENE MITTEILUNGEN

Gewerberechtliche 
Betriebsanlagenverfahren –
Sprechtage

Von Jänner bis März 2023 finden in der Be-
zirkshauptmannschaft Schärding in der 
Zeit zwischen 08.30 und 11.30 Uhr im Be-
sprechungszimmer der Bezirkshauptmann-
schaft Schärding (Hauptgebäude, EG), sofern 
Anmeldungen einlangen, an folgenden Tagen 
Betriebsanlagensprechtag statt:

Mittwoch, 18. Jänner 2023
Mittwoch, 15. Februar 2023
Mittwoch, 15. März 2023

Zur Terminkoordinierung ist eine rechtzeitige 
vorherige Anmeldung bei Herrn Dr. Gatter-
meyer, Hauptgebäude, II. Stock, Zimmer H 
203 oder telefonisch unter der Tel.-Nr. 07712 
31 05-70 430 oder 70 421 (Frau Seidl) erfor-
derlich.

Pensionsversicherungsanstalt:
Gebietskrankenkasse Schärding,
Max-Hirschenauer-Straße 18, 4780 Schärding

Für sämtliche Anliegen und Fragen steht die Serviceline 
050303/36170 zur Verfügung.

Sprechtage

Sozialversicherungsanstalt der Selbständigen
Wirtschaftskammer OÖ -
Bezirksstelle Schärding
Tummelplatzstraße 6
4780 Schärding
von 08.00 bis 12.00 Uhr
Montag, 2. Jänner 2023
Montag, 6. Februar 2023
Montag, 6. März 2023
Montag, 3. April 2023

Landwirtschaftliche Berufs- 
und Fachschule Otterbach
Otterbach 9
4782 St. Florian am Inn
von 08.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag, 24. Jänner 2023
Dienstag, 21. Februar 2023
Dienstag, 21. März 2023

Für eine persönliche Beratung vereinbaren Sie einen Termin 
unter der Rufnummer 050 808 808 bzw. online unter svs.at/
termine.

Studentenförderung
Die Marktgemeinde Taufkirchen 
an der Pram ersetzt jenen Studie-
renden, die ihren Hauptwohnsitz 
in Taufkirchen an der Pram beibe-
halten bzw. anmelden, die dadurch 
verursachten Mehrkosten an ihrem 
Studienort bis zu einem Höchstbe-
trag von jährlich € 400,00.

Die Auszahlung dieser Förderung 
erfolgt nach schriftlicher Antrag-
stellung (bis spätestens 30. April 
des Studienjahres) sowie gegen 
Vorlage der erforderlichen Unterla-
gen (z.B.: Inskriptionsbestätigung, 
entsprechende Zahlungsnachweise).

Das Antragsformular mit den ge-
nauen Richtlinien zur Studenten-
förderung findet ihr auf unserer 
Homepage unter: https://www.
taufkirchen-pram.at/Studentenfoer-
derung. 
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PFARRBIBLIOTHEK / MÜTTERRUNDE

Aus der Pfarrbibliothek

Liebe Leserinnen und Leser!

Nun hat sie begonnen, die stillste Zeit im Jahr. Die Zeit des 
Wartens und der Ruhe. Gerne machen wir uns es am Kachelofen 
oder auf dem Sofa gemütlich. Vielleicht zünden wir auch eine 
Kerze an und hören Weihnachtsmusik. Aber etwas Wichtiges 
fehlt noch: Der Lesestoff!!!

Hier kann die Pfarrbibliothek Abhilfe schaffen. Auch bei uns ist 
der Advent mit vielen tollen Weihnachtsbüchern eingezogen. Die 
Kinder finden Bücher über den Nikolaus, erleben Abenteuer mit 
den Waldtieren und tauchen mit dem Christkind ins Reich der 
Phantasie ein. Außerdem haben wir den Bereich der Kinderli-
teratur umgestaltet. Ihr könnt bestimmt viel neues entdecken!

Die Erwachsenen können mit dem Autor Manfred Baumann „Kriminelle Weihnachten“ oder mit Jenny Colgan „Weih-
nachten in der kleinen Bäckerei am Strandweg“ erleben.

Damit ihr euch noch mit genügend Lesestoff für die Weihnachtsferien eindecken könnt, möchten wir darauf hinweisen, 
dass wir von 23.12.2022 bis 06.01.2023 Weihnachtsurlaub machen!

Bei der Aktion „Handarbeit kaufen - Bücherei un-
terstützen“ gibt es in der Bibliothek kleine weih-
nachtliche Aufmerksamkeiten zu kaufen, in denen 
man Gutscheine verpacken oder Bäume und Packerl 
schmücken kann.

Wir wünschen allen ein gesegnetes und friedvolles 
Weihnachtsfest!

Euer Büchereiteam
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GESUNDE GEMEINDE

  

 

 

Gesunde Gemeinde  
informiert 

 

 
 
 
 

„Es geht schon!“  
Warum Hilfe annehmen so schwierig ist und wie es gelingen kann!  
 
Hilfe zu holen, kostet vielen Menschen eine enorme Überwindung und geht nicht selten mit Scham- 
oder Schuldgefühle einher. „Ich schaffe das doch immer irgendwie!“ Bis es jedoch nicht mehr 
geht. Viele betreuende und pflegende Angehörige sehen sich früher oder später damit konfrontiert, 
dass Hilfe von außen plötzlich doch nötig wird. Anfängliche Unsicherheiten, oder gar Misstrauen 
gegenüber externen Unterstützungsleistungen sind völlig normal.  
 

Bevor die eigene Energie ausgeht, ist eine zusätzliche Stütze für alle Beteiligten eine enorme 
Erleichterung im Alltag – diese schenkt Zeit, Zeit, die man auch mal für sich braucht, denn zu viele 
pflegende Angehörige sind langfristig überfordert oder erkranken an Burnout! 
  

 
Folgende Checkliste kann helfen, es Ihnen und Ihrem Umfeld so leicht wie möglich zu machen, fremde 
Unterstützung anzunehmen: 
 

 

 Fragen Sie sich: „Welche Erwartungen habe ich an mich selbst und wo sind meine 
Hindernisse, Unterstützung in Anspruch zu nehmen?“. Kontrolle abzugeben fällt häufig 
schwer. Es zeigt von Stärke, einsichtig zu sein, dass man nicht alles alleine schafft 
und aktiv um Hilfe bittet! 
 

 Seien Sie ehrlich und schätzen Sie die Lage realistisch ein – wo wird langfristig Hilfe nötig 
werden? Fragen Sie sich dabei: Wo kann ich mir Hilfe vorstellen, wo sind meine Grenzen? 
Eine frühe Planung bzw. unverbindliche Anfragen können bereits Unsicherheiten 
abschwächen und Vorbehalte auflösen. Fragen Sie bei vertrauten Personen nach, wie es 
bei ihnen läuft.  
 

 Für die pflegebedürftige Person war es vermutlich vorher schon eine Überwindung, 
Betreuung und Pflege anzunehmen. Besprechen Sie Tabus oder Wünsche, aber auch 
welche Vorteile es für Sie beide bringen kann. Bedenken Sie: es geht um Ihre Entlastung!  

 

 Sie entscheiden und müssen sich mit der Hilfe auch wohlfühlen können! Das fördert 
Vertrauen und eine langfristig gute Zusammenarbeit. 
 

 Hilfe & Unterstützung kann aber vielfältig aussehen. Viele Personen können eine Stütze 
im Versorgungssystem sein – die Freundin, die bei Sorgen zuhört oder der Nachbar, der 
Arztfahrten übernimmt.  

 
 

Die meisten Menschen freut es, wenn sie um Hilfe gebeten werden – es fördert eine 
soziale Gemeinschaft! 

 

„Fake News“- Die gängigsten 
Ernährungsirrtümer

Essen wird in der Öffentlichkeit breit diskutiert. Die 
Unsicherheit, was man essen kann, darf oder soll, wirft 
oft viele Fragen auf, denn gerade im Internet und in den 
sozialen Medien sind viele Ernährungsmythen im Um-
lauf. „Fake News“ sind ein Übel der modernen Zeit – sie 
werden für wahr gehalten, unbedacht weitererzählt und 
nur selten auf ihren Wahrheitsgehalt überprüft. Da die 
Ernährung ein wichtiger Bestandteil unseres geistigen 
und körperlichen Wohlbefindens ist und maßgeblich 
unsere Gesundheit beeinflusst, wäre es aber gerade hier 
sehr wichtig, „Ernährungsfakes“ als solche zu erkennen.

Was ist nun dran an den gängigsten 
Ernährungsirrtümern? 

Was ist eine „gesunde Ernährung“? 
Wenn Sie sich nach dem „gesunden Tellerprinzip“ ernäh-
ren, sind Sie mit allen wichtigen Nährstoffen versorgt. 
Bildlich gesprochen, sollte die Hälfte des Tellers aus Ge-
müse und Salat bestehen, ein Viertel aus Kohlenhydraten 
(am besten sind hier Vollkornprodukte), und das restliche 
Viertel aus Eiweißlieferanten wie Milch, Milchprodukte, 
Eier, Hülsenfrüchte, Fisch, Fleisch. Zusätzlich sollte auf 
hochwertige Fettquellen wie Rapsöl, Olivenöl, Leinöl, 
Walnussöl,… sowie verschiedene Nüsse und Samen 
zurückgegriffen werden. Auch zwei Portionen Obst pro 
Tag sollten auf dem Speiseplan stehen. 

Gewicht halten mit nur drei Mahlzeiten?
Sie wollen Ihr Gewicht halten und nicht zunehmen? 
Dann beschränken Sie Ihre Nahrungszufuhr auf nur drei 
Mahlzeiten pro Tag: Frühstück, Mittag- und Abendessen 
– keine Zwischenmahlzeiten! Achten Sie auch auf eine 
ausreichende Flüssigkeitszufuhr von mind. 1,5 bis 2 Liter 
pro Tag, da ein Flüssigkeitsmangel zu ausgeprägteren 
Hungergefühlen führen kann. 

Ist eine Ernährung ohne Kohlenhydrate auf Dauer 
sinnvoll?
Kohlenhydrate sind neben Eiweißen und Fetten einer der 
drei Hauptnährstoffe. Daher wird deren Zufuhr bei jeder 
Mahlzeit empfohlen! Als wichtige Energielieferanten 
sind sie unter anderem die „Nahrung fürs Gehirn“. Au-
ßerdem haben Kohlenhydrate – insb. Vollkornprodukte 
(Vollkornbrot und -nudeln, Naturreis, Haferflocken, Hirse 
etc.) einen guten Sättigungswert und bewirken nur einen 
mäßig hohen Anstieg des Blutzuckers. 

Wie kann man das Immunsystem stärken?
Eine ausgewogene Mischkost versorgt unseren Körper 
mit den wichtigsten Vitaminen, Mineralstoffen und se-
kundären Pflanzenstoffen – das heißt, wenn Sie bewusst 
auf Ihre Ernährung achten, sind Sie eigentlich nicht auf 
die separate Zufuhr dieser Stoffe mittels „Nahrungsergän-
zungsmittel“ angewiesen. Unterstützen können Sie Ihre 
Abwehrkräfte zudem durch ausreichende Bewegung an 
der frischen Luft und einen erholsamen Schlaf von sieben 
Stunden täglich.

Wieviel „Süßes“ ist erlaubt?
Natürlich sind Süßigkeiten und Naschereien nicht ver-
boten – jeder will und darf sich hin und wieder etwas 
„gönnen“. Wie bereits erwähnt, sind es aber gerade 
die Zwischenmahlzeiten, die es so schwer machen, das 
Gewicht halten zu können. Daher gilt: Süßigkeiten am 
besten direkt nach der Hauptmahlzeit als „kleine Drauf-
gabe“ essen, um eine zusätzliche Insulinausschüttung 
zu verhindern.

Ist Kaffee wirklich entwässernd?
Das Koffein im Kaffee ist nur in einem geringen Ausmaß 
und auch nur unmittelbar nach dem Verzehr entwässernd. 
Kaffee in kleinen Mengen (2 bis 3 Tassen täglich) darf 
auch zur täglichen Flüssigkeitsmenge addiert werden.

Ist brauner Zucker gesünder als weißer Zucker?
„Zucker ist Zucker“ – mit der gleichen Wirkung und 
Energie! Der braune Zucker ist im Wesentlichen nichts 
anderes als ein Zwischenprodukt in der Herstellung von 
weißem Zucker, ihm wurde schlichtweg die sogenannte 
Melasse noch nicht entfernt. Daher schmeckt der braune 
Zucker auch malziger bzw. etwas nach Karamell. 

Ist bei erhöhtem Cholesterin wirklich keine Butter 
erlaubt?
Nein, das stimmt so nicht. Die Menge macht das Gift! 
Butter ist zwar ein tierisches Produkt mit gesättigten 
Fettsäuren, die das Cholesterin erhöhen. Sie ist aber auch 
ein Naturprodukt ohne Zusatzstoffe und darf daher als 
Brotaufstrich in geringer Menge (bis 20g täglich) dennoch 
mit ruhigen Gewissen verwendet werden. 

Genussvolle Weihnachten ohne Reue!

Diätologin 
Ingrid Haidinger
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Gesunde Gemeinde  
Gesundheitstipp 
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Speisereste verwerten – sinnvoll & gut! 
 

Kreative „Restlküche“ reduziert Müllberge und schont unsere Umwelt. 

 
 

 
 

 

☺ Stellen Sie aus Brotresten Knödelbrot, Brösel, Brotchips oder Salat-/Suppencroutons her. 
Aus alten Semmeln lässt sich außerdem perfekt en Scheiterhaufen oder Semmelschmarrn 
zubereiten. 

 

☺ Übriggebliebenes Gemüse oder Kräuter dienen als Basis für Suppen, Saucen, Gröstl, Wokge-
richte oder für die Herstellung einer Suppenwürze. Auch Gemüsechips schmecken köstlich.  

 

☺ Kartoffelreste verleihen Suppen und Saucen eine sämige Konsistenz und können dadurch 
bestens zum Binden eingesetzt werden. Auch pikante Aufstriche wie z.B. ein leckerer Erdäp-
felkäse können daraus gemacht werden.  

 

☺ Reis- oder Nudelreste sind als Einlage für ausgiebige Suppen oder für die Verarbeitung zu 
Aufläufen und Gratins verwertbar. Wie wäre es einmal mit Reislaibchen oder gebratenen 
Nudeln? 

 

☺ Aus übriggebliebenen oder überreifen Früchten können individuelle Obstsalate, Saucen-    
oder Smoothiekreationen entstehen. Weiche Äpfel werden zu Apfelmus oder Apfelnockerl 
verarbeitet. Zwetschken oder Marillen verleihen dem Kuchen und Beerenobst dem Milchs-
hake das gewisse Etwas. 

 

☺ Das Mindesthaltbarkeitsdatum ist KEIN Wegwerfdatum! Prüfen Sie erst das Produkt mit all 
Ihren Sinnen, bevor Sie es tatsächlich entsorgen.  

 

☺ Frieren Sie Übriggebliebenes auch portionsweise ein! 
 

☺ Seien Sie mutig und denken Sie Speisen neu. Lassen Sie dabei Ihrer Kreativität und Phantasie 
freien Lauf! 
 

 
 

Zutaten: 500 g weiche Äpfel, Saft von 1 Zitrone, 300 g Mehl (50 % Voll-
korn), 2 Eier, 250 ml Milch, eine Prise Salz 
Apfelmasse: Äpfel schälen, vierteln und mit etwas Wasser und Zitro-
nensaft weich kochen. Die Äpfel anschließend je nach gewünschter Kon-
sistenz mit einer Gabel etwas zerdrücken oder pürieren.  
Nockerl: Mehl, Salz, Milch und die Eier zu einem weichen Teig verrüh-
ren. Mit einem Löffel Nockerl formen und in Salzwasser ca. sechs Minu-
ten kochen lassen.  
Die Nockerl mit der Apfelmasse vermischen und nach Belieben z.B. mit 
etwas Zimt und Zucker abschmecken. 

Apfel-Nockerl (4 Portionen) 

GESUNDE GEMEINDE
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„Es geht schon!“  
Warum Hilfe annehmen so schwierig ist und wie es gelingen kann!  
 
Hilfe zu holen, kostet vielen Menschen eine enorme Überwindung und geht nicht selten mit Scham- 
oder Schuldgefühle einher. „Ich schaffe das doch immer irgendwie!“ Bis es jedoch nicht mehr 
geht. Viele betreuende und pflegende Angehörige sehen sich früher oder später damit konfrontiert, 
dass Hilfe von außen plötzlich doch nötig wird. Anfängliche Unsicherheiten, oder gar Misstrauen 
gegenüber externen Unterstützungsleistungen sind völlig normal.  
 

Bevor die eigene Energie ausgeht, ist eine zusätzliche Stütze für alle Beteiligten eine enorme 
Erleichterung im Alltag – diese schenkt Zeit, Zeit, die man auch mal für sich braucht, denn zu viele 
pflegende Angehörige sind langfristig überfordert oder erkranken an Burnout! 
  

 
Folgende Checkliste kann helfen, es Ihnen und Ihrem Umfeld so leicht wie möglich zu machen, fremde 
Unterstützung anzunehmen: 
 

 

 Fragen Sie sich: „Welche Erwartungen habe ich an mich selbst und wo sind meine 
Hindernisse, Unterstützung in Anspruch zu nehmen?“. Kontrolle abzugeben fällt häufig 
schwer. Es zeigt von Stärke, einsichtig zu sein, dass man nicht alles alleine schafft 
und aktiv um Hilfe bittet! 
 

 Seien Sie ehrlich und schätzen Sie die Lage realistisch ein – wo wird langfristig Hilfe nötig 
werden? Fragen Sie sich dabei: Wo kann ich mir Hilfe vorstellen, wo sind meine Grenzen? 
Eine frühe Planung bzw. unverbindliche Anfragen können bereits Unsicherheiten 
abschwächen und Vorbehalte auflösen. Fragen Sie bei vertrauten Personen nach, wie es 
bei ihnen läuft.  
 

 Für die pflegebedürftige Person war es vermutlich vorher schon eine Überwindung, 
Betreuung und Pflege anzunehmen. Besprechen Sie Tabus oder Wünsche, aber auch 
welche Vorteile es für Sie beide bringen kann. Bedenken Sie: es geht um Ihre Entlastung!  

 

 Sie entscheiden und müssen sich mit der Hilfe auch wohlfühlen können! Das fördert 
Vertrauen und eine langfristig gute Zusammenarbeit. 
 

 Hilfe & Unterstützung kann aber vielfältig aussehen. Viele Personen können eine Stütze 
im Versorgungssystem sein – die Freundin, die bei Sorgen zuhört oder der Nachbar, der 
Arztfahrten übernimmt.  

 
 

Die meisten Menschen freut es, wenn sie um Hilfe gebeten werden – es fördert eine 
soziale Gemeinschaft! 

 

QI GONG für Anfänger

Qi Gong ist Bestandteil der „Traditionellen Chinesischen Medi-
zin“ (TCM).

Durch langsame sanfte Bewegungen, koordiniert mit Atmung 
und Aufmerksamkeit, werden die Selbstheilungskräfte aktiviert 
und somit das körperliche und seelische Wohlbefinden gesteigert.

Wann: 	 8 Abende 
Start: 	 Mittwoch, 15.02.2022, 19.30 Uhr
Wo: 	 Pfarrheim Taufkirchen an der Pram
Kosten:	 € 88,00 für 8 Abende

Bitte um Anmeldung unter 0650/6912313, schlager.anna@gmx.at

Anna Schlager
Dipl. Energetikerin, Dipl. Qi Gong Kursleiterin

Weitere Arbeitsbereiche:
Schmerzen | Emotionaler Stress | Schlafstörungen | Ängste

Depressive Verstimmungen | Konzentrations- und Lernschwierigkeiten
Stärkung des Immunsystems

Zutaten: 500 g weiche Äpfel, Saft von 
1 Zitrone, 300 g Mehl (50 % Vollkorn), 
2 Eier, 250 ml Milch, eine Prise Salz
  
Apfelmasse: Äpfel schälen, vierteln 
und mit etwas Wasser und Zitronensaft 
weich kochen. Die Äpfel anschließend 
je nach gewünschter Konsistenz mit 
einer Gabel etwas zerdrücken oder 
pürieren.
   
Nockerl: Mehl, Salz, Milch und die 
Eier zu einem weichen Teig verrühren. 
Mit einem Löffel Nockerl formen und 
in Salzwasser ca. sechs Minuten kochen 
lassen.
   
Die Nockerl mit der Apfelmasse vermi-
schen und nach Belieben z.B. mit etwas 
Zimt und Zucker abschmecken. 

•	 Stellen Sie aus Brotresten Knödelbrot, Brösel, Brotchips oder Salat-/Suppencroutons her. Aus alten Semmeln 
lässt sich außerdem perfekt ein Scheiterhaufen oder Semmelschmarrn zubereiten.

•	 Übriggebliebenes Gemüse oder Kräuter dienen als Basis für Suppen, Saucen, Gröstl, Wokgerichte oder für die 
Herstellung einer Suppenwürze. Auch Gemüsechips schmecken köstlich.

•	 Kartoffelreste verleihen Suppen und Saucen eine sämige Konsistenz und können dadurch bestens zum Binden 
eingesetzt werden. Auch pikante Aufstriche wie z.B. ein leckerer Erdäpfelkäse können daraus gemacht werden.

•	 Reis- oder Nudelreste sind als Einlage für ausgiebige Suppen oder für die Verarbeitung zu Aufläufen und Gratins 
verwertbar. Wie wäre es einmal mit Reislaibchen oder gebratenen Nudeln?

•	 Aus übriggebliebenen oder überreifen Früchten können individuelle Obstsalate, Saucen- oder Smoothiekreationen 
entstehen. Weiche Äpfel werden zu Apfelmus oder Apfelnockerl verarbeitet. Zwetschken oder Marillen verleihen 
dem Kuchen und Beerenobst dem Milchshake das gewisse Etwas.

•	 Das Mindesthaltbarkeitsdatum ist KEIN Wegwerfdatum! Prüfen Sie erst das Produkt mit all Ihren Sinnen, bevor 
Sie es tatsächlich entsorgen.

•	 Frieren Sie Übriggebliebenes auch portionsweise ein!
•	 Seien Sie mutig und denken Sie Speisen neu. Lassen Sie dabei Ihrer Kreativität und Phantasie freien Lauf!

Kinesiologie
Bachblüten
Pflanzenextrakte Dr. Neuburger
Freiatmen nach Dr. Neuburger
Heilströmen
Qi gong

Apfel-Nockerl (4 Portionen) 

Rezept-
Tipp

Speisereste verwerten – sinnvoll & gut! 
Kreative „Restlküche“ reduziert Müllberge und schont unsere Umwelt. 
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VOLKSHILFE / KÖBV

Machen Sie den 1. Schritt

Projekt „Behindertenberatung von  
A – Z“ für den Bezirk Schärding

Der OÖ. KOBV hilft seit seiner Gründung im Jahr 
1945 nicht nur behinderten Menschen, zu ihrem Recht 
zu kommen, sondern auch ihre Ansprüche nutzen zu 
können.

Ziel des Projektes ist die berufliche Integration und 
soziale Absicherung von Menschen mit Behinde-
rung.

Die Zielgruppe sind Menschen mit Behinderung im 
berufsfähigen Alter (15 bis 65 Jahre) und deren An-
gehörige.

Wenn Sie gesundheitliche Einschränkungen und des-
wegen Probleme haben, Ihre Arbeit zu behalten oder 
eine zu finden, wenden Sie sich an uns. Es kann vieles 
in Kürze telefonisch, per Mail, aber auch vor Ort in je-
der Bezirkshauptstadt geklärt werden.

Melden Sie sich bei den Themen wie Behindertenpass, 
Kündigungsschutz, medizinische oder berufliche Re-
habilitation, Umschulungen, Zuschüsse und Förderun-
gen, und vielem mehr.

Beratungstermine, die in der Arbeiterkammer Schär-
ding stattfinden, können unter der Telefonnummer 
0732 656361 vereinbart werden. Telefonische Beratun-
gen unter der gleichen Nummer, Fragen per Mail unter 
office@ooekobv.at.

Die Beratungen sind kostenlos.

 

Machen Sie den 1. Schritt

Projekt „Behindertenberatung 
von A – Z“ für den Bezirk 

Schärding 

Der OÖ. KOBV hilft seit seiner Gründung im Jahr 
1945 nicht nur behinderten Menschen, zu ihrem 
Recht zu kommen, sondern auch ihre Ansprüche 
nutzen zu können. 

Ziel des Projektes ist die berufliche Integration 
und soziale Absicherung von Menschen mit 
Behinderung. 
Die Zielgruppe sind Menschen mit Behinderung 
im berufsfähigen Alter (15 – 65 Jahre) und deren 
Angehörige. 

Wenn Sie gesundheitliche Einschränkungen und 
deswegen Probleme haben, Ihre Arbeit zu behalten 
oder eine zu finden, wenden Sie sich an uns. Es kann 
vieles in Kürze telefonisch, per Mail, aber auch vor 
Ort in jeder Bezirkshauptstadt geklärt werden. 

Melden Sie sich bei den Themen wie 
Behindertenpass, Kündigungsschutz, Medizinische 
oder berufliche Rehabilitation, Umschulungen, 
Zuschüsse und Förderungen, und vielem mehr. 

Beratungstermine, die in der Arbeiterkammer 
Schärding stattfinden, können unter der 
Telefonnummer 0732 656361 vereinbart werden. 
Telefonische Beratungen unter der gleichen 
Nummer, Fragen per Mail unter office@ooekobv.at. 

Die Beratungen sind kostenlos. 

 

 

Machen Sie den 1. Schritt

Projekt „Behindertenberatung 
von A – Z“ für den Bezirk 

Schärding 

Der OÖ. KOBV hilft seit seiner Gründung im Jahr 
1945 nicht nur behinderten Menschen, zu ihrem 
Recht zu kommen, sondern auch ihre Ansprüche 
nutzen zu können. 

Ziel des Projektes ist die berufliche Integration 
und soziale Absicherung von Menschen mit 
Behinderung. 
Die Zielgruppe sind Menschen mit Behinderung 
im berufsfähigen Alter (15 – 65 Jahre) und deren 
Angehörige. 

Wenn Sie gesundheitliche Einschränkungen und 
deswegen Probleme haben, Ihre Arbeit zu behalten 
oder eine zu finden, wenden Sie sich an uns. Es kann 
vieles in Kürze telefonisch, per Mail, aber auch vor 
Ort in jeder Bezirkshauptstadt geklärt werden. 

Melden Sie sich bei den Themen wie 
Behindertenpass, Kündigungsschutz, Medizinische 
oder berufliche Rehabilitation, Umschulungen, 
Zuschüsse und Förderungen, und vielem mehr. 

Beratungstermine, die in der Arbeiterkammer 
Schärding stattfinden, können unter der 
Telefonnummer 0732 656361 vereinbart werden. 
Telefonische Beratungen unter der gleichen 
Nummer, Fragen per Mail unter office@ooekobv.at. 

Die Beratungen sind kostenlos. 

 

Das Angebot ist kostenfrei und wird vom Sozialministeriumservice finanziert. 
Volkshilfe Arbeitsassistenz - Ihre Partnerin für berufliche Integration.

Benachteiligungen beseitigen – 
Erfolge im Arbeitsleben ermöglichen

Ziel der Arbeitsassistenz ist die Erarbeitung neuer beruflicher Perspektiven unter Berücksichtigung der gesundheit-
lichen Einschränkungen. In bedarfsorientierten und vertraulichen Beratungsgesprächen bieten wir Hilfestellung 
bei Fragen, wie z.B.:

•	 Haben Sie gesundheitliche Belastungen und möchten sich beruflich neu 
orientieren?

•	 Überlegen Sie, wie Sie Fragen zu Ihrem Gesundheitszustand im Vorstel-
lungsgespräch beantworten sollen? 

•	 Möchten Sie Ihr Arbeitsumfeld optimieren, sodass es zu Ihrer gesund-
heitlichen Situation passt?

•	 Haben Sie Angst, wegen Leistungsminderungen oder Krankenstände 
Ihren Arbeitsplatz zu verlieren?

•	 Benötigen Sie allgemeine Informationen zu Arbeit und Behinderung?

Dann nehmen Sie Kontakt zu uns auf:
Volkshilfe Arbeitsassistenz - Büro Schärding:
Adalbert-Stifter-Straße 40, 4780 Schärding

Für Arbeitssuchende / Erwerbstätige mit gesundheitlichen Belastungen:
Monika Kampl, Tel.: 0676 8734 1292, monika.kampl@volkshilfe-ooe.at 

Für Betriebe, die Menschen mit Beeinträchtigung beschäftigen (wollen):
Stefan Mitterbuchner, Tel.: 0676 8734 1294, stefan.mitterbuchner@volkshilfe-ooe.at



21)

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Sicherheitshinweise unbedingt beachten:

• Feuerwerkskörper dürfen nicht in die Hände von Kindern gelan-
gen, halten Sie sie auch von alkoholisierten Menschen fern

• Feuerwerks-, Knall- und Sprengkörper nicht selbst herstellen
• Diese grundsätzlich nur nach Gebrauchsanweisung und nur im 

Freien verwenden
• Witterungs- und Umgebungsbedingungen beachten (Wind-

verhältnisse, nahe gelegene Gebäude, Brennbarkeit der Umge-
bung)

• Abschuss nur aus fest verankerten Röhren (niemals aus der 
Hand)

• Auch nicht vom Balkon zünden oder herunterwerfen
• Feuerwerkskörper nicht zusammenbündeln oder gemeinsam 

anzünden
• Zuseher sollten genügend Sicherheitsabstand einhalten
• Beachten Sie die Ruhezone vor Spitälern und Pflegeheimen

Nach dem Anzünden:

• Sicherheitsabstand einnehmen
• Blindgänger frühestens nach zehn Minuten wieder angreifen 

und entsorgen, keine weiteren Zündversuche, nie daran basteln
• Besser: Mit Wasser übergießen, um eine unkontrollierte Nach-

zündung zu vermeiden
• Sollte es trotz aller Vorsichtsmaßnahmen doch zu einer Verlet-

zung gekommen sein, kühlen Sie die Verbrennung mit kaltem 
Wasser oder Schnee, suchen Sie notfalls einen Arzt auf

   Verstöße gegen das Pyrotechnik-Gesetz werden mit hohen Geld-
strafen geahndet!

Selbstschutz ist der beste Schutz bei: 

SILVESTERKNALLEREI

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Der Jahreswechsel naht und damit auch wieder die Zeit der Feuerwerkskörper. Unsachgemäßes Hantieren, 
Abfeuern unter Alkohol, die verantwortungslose Weitergabe von Feuerwerkskörpern an Kinder, fehlerhafte 
Feuerwerkskörper, Witterungseinflüsse, selbst produzierte Knallkörper, illegale Böller sowie Vandalismus mit 
Feuerwerkskörpern führen aber jährlich zu zahlreichen Unfällen mit Personen- und Sachschäden.
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SPORTVEREIN WAIZENAUER TAUFKIRCHEN

Durch viele schwere Verletzungen von wichtigen Spielern 
war das Jahr 2022 für den SV Waizenauer Taufkirchen 
sehr schwierig. In der letzten Saison konnte daher der 
Klassenerhalt nur knapp gesichert werden. Nach 5 ½ 
sehr erfolgreichen Jahren gab es auch einen Wechsel auf 
der Betreuerbank. Für Pepi Feichtinger übernahm in der 
neuen Saison Stephan Hellwagner aus Riedau. Leider 
setzte sich auch bei ihm die Verletzungsmisere fort. 
Insgesamt beendeten wir die Herbstmeisterschaft mit  
13 Punkten auf dem 11. Platz. Wir hoffen im Frühjahr 
auf deutlich weniger Verletzungen, um einen gesicherten 
Mittelfeldplatz in der Bezirksliga zu erreichen.

Die unzähligen Ausfälle hatten ebenso Auswirkungen 
auf unsere 2. Mannschaft. Hier ist die Personalnot noch 
gravierender. Der SVT hofft daher auf Rückkehrer im 
Frühjahr. Die Herbstmeisterschaft beendete das Team von 
Fritz Spitzenberger auf dem 12. Platz (ein Spiel weniger).

Unser Damenteam fusionierte sich auf Grund einiger 
Abgänge mit dem FC Münzkirchen und stieg freiwillig 
in die OÖ. Frauenklasse ab. Mit 14 Punkten beendete die 
Spg. Taufkirchen/Münzkirchen die 
Herbstsaison auf dem 2. Platz.

Nachwuchs –  
SV Raika Juniors Taufkirchen

Im Nachwuchs tritt der SVT in folgenden Altersgruppen 
an: U15, U14, U12, U11, U9 und U7. Wichtig ist im 
Nachwuchs die Betreuung der Kinder und damit auch 
die Trainerweiterbildung. 

Daher organisierte der SV Raika Juniors Taufkirchen am 
26.10.2022 eine sehr erfolgreiche Trainerfortbildung in 
Taufkirchen an der Pram. 

Es trafen sich um 9:00 Uhr 15 Betreuer des SVT-Nach-
wuchses und mehrere Funktionäre. Leiter/Instruktor 
dieser Veranstaltung war Stephan Hellwagner, Inhaber der 
Öst. A-Lizenz und Trainer der KM des SV Waizenauer 
Taufkirchen!

Es wurden sowohl theoretische Grundlagen des Kinder- 
und Jugendtrainings vorgetragen als auch praktische 
Übungen mit der U14- bzw. U15-Mannschaft durch-
geführt. Die Übungsleiter des SVT sahen interessante 
Übungsformen in vielfältigen Variationen und Organi-
sationsformen, in denen die Aktiven in verschiedensten 
Bereichen gefordert bzw. gefördert werden!

Ein etwas anderes Training wurde dem U14-Team zum 
Abschluss der heurigen Saison geboten. Konsulent Wald-  
und Jagdpädagoge Alois Bruneder brachte den Juniors 
den Wald, die Natur und die Tiere des Waldes in spiele-
rischer Form näher. 

Dabei lag der Fokus auf „Teamplaying“ mit all ihren 
dazugehörigen Komponenten. Nach Spaß, Aktion und 
Konzentration im Wald fand noch eine kleine Wanderung 
in Taufkirchen an der Pram statt.

Die Kinder und Trainer danken LOIS für das sensa-
tionelle Training!

Großer Dank auch für die Unterstützung unserer Nach-
wuchskicker durch das Sponsoring von Dressen für 
die U12-Mannschaft (JK Künzlberger Jan und Gader-
bauer Andreas) und U14 Mannschaft (Firma Zoll Plus 
Doblhammer Reini)!

Terminhinweise:
•	 Weihnachtsfeier SV Waizenauer Taufkirchen  

am 16.12.2022 (Maader Hof)
•	 Raika Nachwuchs-Hallenturnier in Taufkirchen  

20.01. bis 22.01.2023
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Schauturnen vor 500 
ZuseherInnen

Nach zweijähriger Covid-bedingter 
Pause konnte heuer am Samstag, 
dem 19.11.2022, das traditionelle 
Schauturnen des Turnvereins Tauf-
kirchen endlich wieder stattfinden. 

Unter dem Motto „reset - revival – 
restart“ konnten die teilnehmenden 
Kinder, Jugendlichen und auch 
Erwachsenen die ca. 500 Zuschau-
erInnen mit insgesamt acht Pro-
grammpunkten begeistern.

 Nach den Schauvorführungen gab’s 
in der Aula des Schulzentrums noch 
selbstgemachtes Chili con sowie 
sin Carne und der Abend klang bei 
dem einen oder anderen Glas Wein 
gemütlich aus. 

Die Imkerortsgruppe Taufkirchen 
informiert

Das Jahr 2022 neigt sich dem Ende zu.

Die 21 aktiven Imker unserer Ortsgruppe betreuten in 
diesem Jahr 128 Bienenvölker und konnten von diesen 
Bienenvölker 2.514 kg Honig ernten. Aufgrund der 
lang andauernden Trockenheit gab es zwar eine gute 
Blütenhonigernte, die Waldtracht aber blieb auch in 
diesem Jahr in unserer Region zur Gänze aus. Honig 
wirkt sich äußerst positiv auf das Immunsystem und 
somit auch auf unsere Gesundheit aus und gerade 

deswegen sollte Honig das ganze Jahr über ein fixer 
Bestandteil der Ernährung sein!

Als Obmann der Ortsgruppe Taufkirchen bitte ich 
euch, kauft Honig bei den ortsansässigen Imkern, 
denn diese sorgen mit ihren Bienenvölker für eine 
ausreichende Bestäubung der Natur und Kulturpflanzen 
in unserem Lebensraum, sie können sicher sein, Honig 
in ausgezeichneter Qualität zu erhalten.

Sehr erfreulich für unsere Ortsgruppe sind die 
Imkerneuzugänge:

DI Hannes Süss, Thomas Grömer sowie Thomas Streif.  

Sollten auch Sie Interesse an der Imkerei haben, dann 
würde ich mich freuen, wenn Sie sich bei mir oder 
einem Imkerkollegen unserer Ortsgruppe melden. Wir 
werden Sie anfänglich bei dieser faszinierende Tätigkeit 
besonders unterstützen.

Die Honigbiene verdient unseren Respekt, sie ist für 
unsere Natur ein unabkömmlicher Partner!

Nicht zuletzt möchte ich mich bei den unterstützenden 
Mitgliedern und unseren Honigkunden bedanken und 
wünsche Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest und vor 
allem Gesundheit im Jahr 2023.

IM. Karl Flieher
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Ehrung durch Landeshauptmann Mag. Thomas Stelzer

Am 21.09.2022 durfte unser Musikverein die  
Ehrung oberösterreichischer Blasmusikkapel-
len von Landeshauptmann Mag. Thomas Stelzer 
in den Linzer Redoutensälen entgegennehmen.
Die Ehrung wurde für die wiederholte und er-
folgreiche Teilnahme an Konzert- und Marsch- 
wertungen überreicht.

Es ist dies bereits die dritte Ehrung dieser Art. 
Die letzten beiden Ehrungen durch den Landes-
hauptmann – damals unter Dr. Josef Ratzen- 
böck – wurden dem Musikverein 1982 und 1985 
überreicht.

Stellvertretend für alle Musiker waren am 21. September 2022 Obmann Florian Schinagl, Kapellmeister Josef 
Schreiner, Stabführer Alois Schreiner und Beirat Helmut Krittl mit Bürgermeister Paul Freund zur feierlichen 
Überreichung nach Linz gekommen.

Der Musikverein freut sich sehr über diese besondere Auszeichnung!

Spende der Bäckerei Jung an 
„Taufkirchen Mobil“

Die Bäckerei Jung (Inh. Fam. Heitzmann) 
spendete für den gemeinnützigen Verein „Tauf-
kirchen Mobil“ den Betrag von € 250,00.

Der Verein bedankt sich recht herzlich bei der 
Bäckerei Jung für die großzügige Unterstüt-
zung.
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Ein großes Dankeschön

Nach 4-jähriger Pause fand am 3. Dezember 2022 unser Adventmarkt am 
Gemeindeplatz statt. Der Andrang an Ausstellern war groß, sodass eine Er-
weiterung des Bestands an Marktständen nötig wurde.

Wir bedanken uns bei Ehrenbürger Josef Gruber für seine sofortige Zusage 
drei Marktstände innerhalb kurzer Zeit zu bauen und der Tischlerei Gruber 
für die kostenlose Bereitstellung des Materials. So konnte dankenswerterweise 
der Bestand erhöht werden und die Marktstände kamen beim Adventmarkt 
das erste Mal zum Einsatz.

Das Heimatbuch, die Häuserchronik und 
das Kleindenkmälerbuch können im Markt-
gemeindeamt Taufkirchen an der Pram 
erworben werden. Außerdem besteht die 
Möglichkeit der telefonischen Bestellung 
(Tel.-Nr. 07719/72 55) oder per E-Mail 
(gemeinde@taufkirchen-pram.ooe.gv.at).

Kosten:	Heimatbuch: € 36,00
	 Häuserchronik: € 12,00
	 Kleindenkmälerbuch: € 10,00
Bei Postversand des Buches: Buchpreis zzgl. Versandspesen

Heimatbuch, Häuserchronik,
Kleindenkmälerbuch &
„taufkirchner pramTALER“Die Geschenkideezu Weihnachten

Ebenso is t  am Marktge-
meindeamt Taufkirchen an 
der Pram der „taufkirchner 
pramTALER“ erhäl t l ich . 
Der  „taufkirchner  pram- 
TALER“ ist ein Geschenkgut-
schein in Höhe von € 10,00, der 
in allen teilnehmenden Tauf-
kirchner Betrieben eingelöst 
werden kann.

Friedrichstr. 114 A 

10117 Berlin

T: 030 467 260 70

M: mail@dertaler.de

W: www.dertaler.de 

Layout Grafik zu PN31589

* Die hier gezeigte Layoutgrafik dient zur Veranschaulichung Ihrer Medaille. Die eigentliche Prägung wird folglich 

Abweichungen zu der hier gezeigten Illustration aufgrund von Materialauswahl sowie Prägetechnik aufweisen.

Abmessungen (1:1) :

Beispielmedaille :

32,00 mm

2 mm

32,00 mm

Friedrichstr. 114 A 

10117 Berlin

T: 030 467 260 70

M: mail@dertaler.de

W: www.dertaler.de 

Layout Grafik zu PN31589

* Die hier gezeigte Layoutgrafik dient zur Veranschaulichung Ihrer Medaille. Die eigentliche Prägung wird folglich 

Abweichungen zu der hier gezeigten Illustration aufgrund von Materialauswahl sowie Prägetechnik aufweisen.

Abmessungen (1:1) :

Beispielmedaille :

32,00 mm

2 mm

32,00 mm

SPÖ-Weihnachtsbaumaktion

der SPÖ Ortsorganisation Taufkirchen an der Pram

Wie funktioniert die Aktion? 

Am Gemeindeplatz bzw. beim Sparmarkt stellt die 
Ortspartei in der Adventszeit ein Weihnachtsbaum 
auf. An diesem Baum hängen Weihnachtskärtchen 
mit Leistungen des Vereins „Herzkinder Österreich“, 
die mit einer Spende unterstützt werden können. Die 
Beträge reichen von € 5,00 bis € 25,00.

Die Bevölkerung ist hierzu recht herzlich eingeladen, 
sich ein Spendenkärtchen vom Baum zu nehmen 
und den angeführten Betrag direkt auf das Konto der 
Herzkinder zu überweisen.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Johann Halas 
Fraktionsobmann
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Beginn: 20 Uhr | Einlass: 19 Uhr 
STADLER Saal

THE GOLDEN
TWENTIES

VVK: € 12,00 / AK: € 15,00 / Kartenvorverkauf 
bei allen Mitgliedern der 

LJ Taufkirchen an der Pram

TAUFKIRCHNER BALL 2023

präsentiert

SA, 04.02.
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Die Marktgemeinde Taufkirchen an der 
Pram lädt alle Taufkirchnerinnen und 
Taufkirchner ein, sich gemeinsam auf den 
Jahreswechsel 2022/2023 einzustimmen.

Von ca. 17.00 bis 20.00 Uhr sorgt die 
Musikkapelle Taufkirchen an der Pram 
am Gemeindeplatz für Stimmung, der 
Männerchor und der Turnverein sorgen 
für das leibliche Wohl.

JahresausklangJahresausklang

Wir freuen uns Wir freuen uns 
auf euer Kommen!auf euer Kommen!
Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram

Einladung zum


